2 


: SC ED | 5 Ce | | 2 N : 
7? Cob „ A 
F „„ „„ 8 . = Ar „ S 
2. o „ I a EE Së E e Cl 
A ` - 


Br e 


„„ véi ul . EE 


. 


““MANDAT 


Bnd Ordnung 


eS on Ihrer Excellence 
dem Herren Reichs Kantzler vnnd Gene 


ral Gouverneur der Antheil Preußen / Krafft has 
bender Königlichen Commifion, publicirer, wie es nemlich Binfürg 
in den Quartiren vnd Guarnifonen gehalten vnnd von Je- 5 
dermaͤnniglichen bey der darin verfaſten vnabla⸗ 
ßigen Sitaffe obfervirer wer⸗ 
den Sol. 
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1 
N Kirchen / Schulen / Hoſpitalen vnd dero Die. 
ner vnd zugehorigen ſoll ſich keiner vergreiffen / 
oder dieſelben in einigerlen wege mit Einquarti⸗ 
rung oder Schatzung beſchweren / auch keinem in ſei⸗ 
nem Gottes dienſt Hinder oder ärgerlich ſein / bey Lei⸗ 
bes vnd Lebens Strafe. 

2. Es ſollen ſich alle mit dem Quarttir / welches 
jhnen durch jedes Orts Gouverneur vnnd Stadts 
Magifrat zugeordnet worden vergnitye laßen / daſ⸗ 
felbe nicht verderben / mit Brant oder Fewer verwar⸗ 
lohſen noch verunreinigen. Im wiedrigen ſollen 
Sie fir Schaden ond vngemach ſtehen. Wan der 
Zapff zugeſchlagen / in den Kruͤgen vnnd auff den 
Straßen ſich nicht finden lagen. 

3 Niemand ſoll von feinem Wirtte ein mehrers 
zu fordern mächtig ſeyn / als nach des Wirts gelegen⸗ 
heit die Lagerſtat / nohtturfftig Holtz vnd Licht / wel⸗ 
ches doch dahin zuverſtehen / das ſich die Gemeine 
Befels haber / als Sergeanten Corporalen vnd die 
darunter / mit des Wirts fewer vnd licht behelfen / 
auch nach zugeſchlagenemZapfſen ihm deßfals nicht 
beſchwerlich fer. Die Officirer fo ein mehrers 

benoͤttiget / werden felbft ihnen ſolches zuſchaffen bs 
en / 


en. Die jenigen r. ſo die Walley Vruſtweh⸗ 
| d 


ſen / Tiſchgaͤſte in den zugeordneten Quarttiren an 


zunchmẽ ond zuhalten foll niemand verſtattet ſeyn. 


A Die Königlichen Vnterthanen / Adel vnnd 
Vaedel / Burger oder Bawer / klein oder gros ſoll 
niemandt beleidigen / keine Schmach kein vnrecht / 
viel weniger einige Gewalt jhnen anthun. Thaͤt⸗ 
te es jemand / fol er nach vnterſchiedenen gradıbus 
Maß ond Ziel nach gelegenheit der eit / Alters / oder 
Standes Perſon mit harter Straff beleget werden. 

e, Wirt ond Wirttin ſambt jhrem Haußgeſin⸗ 
de fol! niemand weder mit Draw noch Schmehwor⸗ 
ten Molefiren bey Straff des Gefaͤngknuͤs beym 
Profoßen nach verbrechen off langer oder kurtzer 
Zeit. Welcher Hand an ſie leget oder ſonſt einige 
gewalt uͤbet / ſol d. Tage beym Profoß im band vnnd 
Eiſen ſitzen. Welcher fie mit ſchlaͤgen oder ſtoßen 
Blutruͤnſtig machet / iſts ein Officirer fol er von ſei⸗ 
ner charge entſetzet / ein geringer Soldat mit dem 
Pranger geſtraffet werden. Wer ſie Verlaͤhmet 
fol Glied vmb Glied laßen vnd dem Balbier zahlen, 

6. Niemand fol ober Walle oder Mawern ſtei⸗ 
gen / geſchichts bey Tage / ſol er einen Tag vnd Nacht 
beym Profoß ſitzen / Thut ers hey Nacht / ſol er 14. 
Tage zu Waßer vnd Brodt in Band onnd Eiſen fie 


ken 
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ren / Schuͤßloͤcher / Graben / Batternen. Item 
die Corps de Garde die Canons vnd dei ſelben uren, 
Mawren vnd dero Daͤcher / Thuͤrne / Thoren / Brite 
cken / Treppen / Waßerroͤhrẽ / Waßergaͤnge / Schleu⸗ 
ſen / Brunen vnd dergleichen mutwilliger weiſe ver⸗ 
derben / beſchaͤdigen oder beſtehlen / die ſollen ohne 
Gnad die Gaße lauffen / oder auch nach verbrechen 
am Pranger oder am Leben geſtrafft werden. In 
welcher Straff auch die jenigen ſeyn ſollen welche 
pind eines geringen ſtuͤck Holtzes oder eiſens willen 
die Hoͤffe vnd Gebewde auff dem Lande wie auch in 
vnd bey den Staͤdten angreiffen vnd zum einfall vr⸗ 
ſach geben / oder ſelbſt gar darnieder reißen. Item 
die ſo Fruchtbare Baͤume beſchedigen oder außgra⸗ 
ben. Die aber ſo die Rinnen / beyſchlaͤge an 
Haͤuſern vnd dergleichen abreißen vnnd verderben / 
ſollen zu Waßer vnd Brodt in Band vnd Eiſen drey 
Tage ſitzen / vnd taͤglich z. Stundẽ den Eſel reitten. 
7. Damit auch die Bawren vnd Ackerleuͤtte / 
fo beſtermaßen bey ihrem Feltbaw zuſchuͤtzen / vnd 
in keine wege darin zu hindern / deſto mehr geſichert 
vnd ohne Forcht ſeyn / auch die Straſſen frey vnd 
ſicher gehalten werden moͤgen / als ſoll niemand obs 
ne Paß ſeines Capitains vber ein Viertel meil außer 
der Cuarniſon gehen / es geſchehe vnter was ſchein 
oder 


| 
SÉ 
m ` er vorgebung es immer wolle / ſondern wer ſo ferne 
Ns erfunden wird / von demſelben fol cin jeder den Paß 
uͤ⸗ zufordern maͤchtig ſeyn. Haͤtte er denſelben 
Ye nicht / oder weigerte er ſich denſelben auffzulegen / 
ts ſoll als ein Mauſer angegriffen werden / vnd ob ſchon 
ne keine Gewalt noch Diebſtal geſchehen / fol er doch 
H beym Profoß in Band vnd Eiſen bey Wafer onnd 
on Brodt z. Tage lang ſitzen / wird er zum andernmahl 
De alſo ertappet / oder were er auch nur zum erſtenmahl 
ö mit feiner Oberwehr außer der Gaarniſon betroffen / 
in ſoll er die Gaßen lauffen / Geſchehe es ferner foll jhe 
ts nen die dirappelacorden gegeben werden. 
m 8. Wan jemand zwar einen Paß haͤtte aber ſich 
Ae deßen mißbrauchte / vnd Huͤner / Gaͤnſe / Schaffe vnd 
in dergleichen ſtielet / derſelbe ſoll ſo wie im vohrgehen⸗ 
Y den Articulenthalten’geftraffet werden Haͤt⸗ 
Y te er aber Hauptvieh / Ochſen / Kuͤhe oder Pferde ges 
ſtohlen / ſo ers wieder giebt ſoll er d Tage beym Pro⸗ 
, foß in Band ond Eiſen ſitzen jeden sweden Tag drey 
d Stunden den Eſel reitten / kan ers nicht wiederge⸗ 
re ben / ſoll er als ein Dieb geſtraffet werden. 
d 9. Welcher aber ohne Paß off Mauſeren ertap⸗ 
y: pet wird / das er Huͤner Gaͤnſe / Schaffe vnd derglei⸗ 
A chen ſtielet / der ſoll 4 Tage zu Waßer vnd Brodt in 
in Band vnd Eiſen ſitzen / vnd taͤglich 3. ſtunden den 
1 | A 3 Eſel 


Eſel reitten. Haͤtte er aber Hauptviehe / Och⸗ 
ſen Kuͤhe oder Pferde geſtohlen / er habe wieder zuge⸗ 
ben oder nicht / fol er am Leben geſtrafft werden. 

10. Da auch jemand Herren dienſtlehs were / 
vnd auff Mauſerey ertappet wuͤrde / ſoll ohne Gnad 
am Leben geſtrafft werde / würde er aber im Quart⸗ 
tir oder ſonſten angetroffen / ſoll er vom Gewaltiger 
auffgenommen vnnd in Karren geſpannen werden. 
Ebener maßen es auch mit den Geſunden ſtarcken 
Betlern zuhalten. 

1. So auch jemand ſich onterftehen wuͤrde mit 
der Oberwehr den Bawren vnd Ackerleuͤtten durch 
draͤwort ichtes abzunehmen ond außzupreßen / oder 
andere fo zwar keine Oberwehr haͤtten / doch mit Ge⸗ 
walt Thuͤr oder Kaſten erbrechen / ſie hetten Paße 
oder nicht / die follen als offentliche Gewaltthaͤtter 
am Leben geſtrafft werden: In gleicher Straffe 
ſollẽ ſeyn alle die fo mit Gewalt bedrawung oder bloſ⸗ 
fen Degen jemand auff freyer Straßen / oder in ſei⸗ 
nem Hauſe anfallen / ſchre den vnd etwas außpreßen / 
oder bey Nacht Zeit einſteigen oder einbrechen / oder 
gegen die Nacht (ich vorſetzlich verſchlißen laßen / vnd 

lemands das feine Rauben / ond da ein ſolcher Gee 
walthaͤtter ertoͤdtet würde / ſoll derſelbe an Galgen 
bracht / vnd von dannen begraben werden / der ion ae 
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ber erleget / bleibet Straffloß / ſo er ſolche Gewalthat⸗ 
ten erweiſen kan. Es ſen dan das er des Thaͤtters 
ohne gefahr maͤchtig werden moͤgen / vnd jhn aus 
frewel getoͤttet hatte. 

12. Die fo in der Bürgers Beywohner / oder 
Bawren Gaͤrtte einſteigen / (olde Gaͤrtte oder Bette 
ne/polaren oder zerreißen / ſollen zum erſtenmahl drey 
Tage zu Waßer vnd Brodt in Banden ond Eiſen 
figen: Zum andern oder mehren mahlen noch dazu 
taͤglich 3 Stunden den Eſel reitten. 

3. Welcher ſo wol innen als außer der Stadt 

auff den Gaßen vnd Straßen / wie auch in den Tho⸗ 
ren auff den Fiſchbruͤcken vnd ſonſten / oder auff den 
Marckttagen ond bey zufuhr der vidtwalien vnd ale 
lerley Wahren in Diebſtall onnd nahm ertappet 
wird / das er den Leuͤtten Beutel / Wahren / oder 
fonft das jhrige aus den haͤnden reißet oder mit Ge 
walt nimt / ob ers gleich wieder giebet / fell er doch 3 
Tage nach einander zwey Stunden Vohr / zwey 
Stunden nach Mittage an den Pranger geſtellet 
werden / kompt er offter / foll er ober vorige Straffe 
mit Rutten auß gehawen vnd des Landes verwieſen 
werden. e 

14. Wan der thaͤtter davon leuͤfft / ein ander de 
ber dazu trit vnd den beleidigten auffhelt / das er den 
Thaͤlter 


— 


Thatter nicht achterfolgen konne / ſo fell der auffhalt · 
ter fur den Thätter hafften vnnd geſtrafft werden / 
Die Wachen auch vnd Corps de Garde, wan jhnen 
zugeſchrien wird / ſollen den Gewalthaͤtter auffhal⸗ 
ten vnd den beleidigten alsbald zu rechte helffen / o⸗ 
der fo lange biß er das Recht ſuchen kan in verwah⸗ 
rung halten. Im wiedrigen ſoll der Corps de Gar- 
de officirer dafür ſtehen. 

15. Offentlicher ob zwar kleiner betrugk im kau⸗ 
fen vnd verkauffen / als das ſie ſich verſprechen / je 
mand Silberne Leffel oder dergleichen zuverhandlen / 
vnd nach dem fie die liefferung gethan / ein ander Dok 
ſelbige fiir das (einige wieder fordert / oder für Silber 
nur Zin oder Blew lieffert / vnd davon leifft oder das 
Geld auff die Erden ſchmeiſt / oder darüber einen fal⸗ 
ſchen Hader anfangt / vnd alſo Einfeltige betreiget / 
ſol als ein Dieb nach betrugß groͤße / wie oben von die⸗ 
berey gemeldet iſt / geſtrafft / vnd die Straffe che vers 
groͤßert als gemindert werden. 

16. Es ſoll auch in den Thoren vnd Paßen keiner 
ſich onterfichen einige Schatzung auff die Perſonen 
oder auff dz was ein vnd außgebracht wird / zuſchl a⸗ 
gen / oder ichts was abzunehmen. Auch ſoll daſelbſt 
zwiſchen Oſtern vnd Michaelis von den waͤgen an 
Holtz nichts abgenommen werden / vieltpeiniger 10 
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ſich jemand an den Reifenden Mann ces geſchehe 
wo es wolle) vergreiffen / ihn nicht auff halten / mit 
Schmach oder einige Schatzung Ihn nicht beſchwe⸗ 
ren / weder heimlich noch mit Gewalt ihm nichts abe 
nehmen / noch ſonſt einigerweiſe ihm beleidigen. 
Thette es jemand derſelbe ſol es nach groͤße des ver⸗ 
brechens in Band ond Eiſen / oder am Pranger / oder 
gar mit dem Leben buͤßen. 

17. Wan ein Oficerer feine Soldatten zu dere 
gleichen Diebſtal oder Gewaltthatten 4 pontret, 0, 
der des Diebſtals ſich theilhafftig gemacht haͤtte / 
derſelbe ſol ſeiner Ehren vnd Standes entſetzet / vnd 
von der Armee verwieſen werden. 

18. Da auch die O feier wan fie der Dieberen 
vnd Gewalthatten inne worden / inſonderheit ſo ge⸗ 
klaget wuͤrde / vnd fie nicht alsbalde den Thaͤtter eine 
ziehen / den Diebſtall in gewahr ſamb bringen ließen / 


vnnd vermoͤge dieſer Ordinancedie Verbrecher zur 


ſtraffen laͤſſig wehren / So ſollen fie den beſchedig⸗ 
ten allen Schaden erlegen ond erſtatten. | 
19. Wer den Dieb vnd Diebſtal annimt vnd ver⸗ 


helet / ſonderlich wann nachforſchung geſchicht / derſel⸗ 


he ſol mit 

beſchaffenheit hart geſtrafft werden. 
20. Entlich ſollen die Marquctender e, 
er / 


hm in gleicher Straffe ſeyn / oder ſonſt nach 


fer/fo zu den Regimenten ond Compagnien geſchwo⸗ 
ren (keine andere im ger ingſten zu dulden) die Eßen⸗ 
wahr oder vıdtwalien fo fie mit guttem (dein an ſich 
bracht / nicht weiter als onter jhre Compagnien in jhe 
ren Haͤuſern oder Quarsiren verkauffen / die Bruͤcke 
oder Marckte Straßen ond Thoͤre reuͤmen / auch o⸗ 
ffentlichen vor jhren Heuͤſern nichts außhencken oder 
außfleihen / ſondern den Stadthoͤckern ſolches allein 
laßen: Wie dan auch gleichergeſtalt allen Handt⸗ 
werckern in gemein / ſo im Kriegs dienſten ſind / ernſt⸗ 
lich verbotten wird / den Bürgern in ihren Buͤrger⸗ 
lichen Nahrung vnnd Handwercken kein eintrag zu 
thun: Ohn allein das den Schneidern vor ihre 
Officirer vnd Comeraden zu arbeiten / wan fie ſich 
nur der Buͤrgerlichen arbeit enthalten / vnverbotten 
ſeyn ſoll: Im wiedrigen iſt nachgegeben / das alle 
ſolche Wahrẽ / es ſey an Hoͤckeren / Brodt / geſchlacht 
Viehe / Schuſter vnd Schneider / vnd andere Wah⸗ 
ren / oder was ſonſten wieder verbott gearbeitet vnnd 
gefunden wird / durch zuthun eines Gewaltigers 
weggenommen vnd ins Ambt gebracht / onnd auff 
Klage der Bürger vnd andtwordt der Soldaten o⸗ 
der derer zugethanen / Recht gepflogen vnd execution 
geleiſtet worden. Jr? 

Was nun hierinnen nicht begriffen vnnd doch 
ae gutten 
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gutten Krieges difciplin geet / daßelbe fol gleich ob. 


es allhier nicht einverfaßet were / von einem jeden 
Oficiver in acht genommen / vnd alle Ungebtibr mit 

iſt geſtrafft werden: Sonſt ſoll ein jeder Ojici 
Dar ſelbſt andtwordt zugeben / vnnd die erſtat⸗ 
thun ſchuldig fein. 


; ornach ſich ein jeder wird zurichten / der gebuͤhr 
nach zuverhalten / vnd vor Schaden vnd vngelegen⸗ 
heit zuhuͤtten wißen. 


